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Antrag 

der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte und 
Fraktion (AfD) 

„Cancel Culture“ im Deutschen Museum verurteilen! 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, „Cancel-Culture“ im Allgemeinen, aber im Be-
sonderen am Beispiel des Verhaltens der Leitung des Deutschen Museums im Fall ei-
ner Ausstellungstafel von Elon Musk, zu verurteilen und darauf hinzuwirken, dass der-
artige – aus ideologischen Gründen vollzogene – „Cancel-Culture“-Maßnahmen rück-
gängig gemacht werden sowie künftig dafür zu sorgen, dass ähnliche Fälle von vorne 
herein vermieden werden. 

 

 

Begründung: 

Das Deutsche Museum in München zeigte in einer Ausstellung der „Visionäre aus Ver-
gangenheit und Zukunft“ auf hinterleuchteten Glasflächen unter anderem das Konterfei 
von Elon Musk in seiner Funktion als Gründer von SpaceX und seinem Bestreben, die 
Menschheit auf den Mars zu befördern. 

Jedoch wurde, einige Tage nach der Wahl von Donald Trump als US-Präsident, ent-
schieden, die Tafel zu entfernen. 

Zwar wird vonseiten des Deutschen Museums bestritten, dass es einen Zusammen-
hang gebe, allerdings lassen Aussagen eines Sprechers des Deutschen Museum daran 
Zweifel aufkommen. 

So zitierte der Bayerische Rundfunk, in einem Online-Artikel vom 21.01.2025, einen 
Sprecher des Museums wie folgt: „Es könne immer problematisch sein, noch lebende 
Personen an so prominenter Stelle in einer Ausstellung zu würdigen. Eine solche Dar-
stellung könne als unkritische Würdigung verstanden werden. Die Lebensleistung eines 
Menschen sei aber häufig erst in der Rückschau korrekt zu beurteilen.“ 

Im Kern bedeutet dies, dass die Leitung des Museums nicht länger die Leistungen von 
Herrn Musk in den Vordergrund stellt, sondern seine politische Meinung bewertet und 
dieser persönlich ablehnend gegenübersteht. 

Es ist von zentraler Bedeutung, zu konstatieren, dass Herr Musk sich keines Vergehens 
oder gar einer Straftat schuldig gemacht hat und seine Unterstützung von demokrati-
schen Parteien völlig legitim ist. 

Es entsteht der Eindruck, dass die Maßnahme des Deutschen Museums offenkundig 
durch die persönlichen Ansichten des Führungspersonals begründet ist. Für das Deut-
sche Museum als Anstalt des öffentlichen Rechts gilt jedoch das Gebot der Sachlichkeit 
und Politikferne. 

Mit der Entfernung der Tafel hat die Museumsleitung gegen dieses Gebot verstoßen.  

Laut des Sprechers des Museums wurde offenbar noch darüber nachgedacht, ob man 
die Ausstellungstafel mit einer „Aktualisierung oder Kontextualisierung“ versehen 
könne. Dazu bestand allerdings keine Möglichkeit. 
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Und ohne eine Möglichkeit, die Person Elon Musk für Besucher „richtig einzuordnen“, 
entschied man sich offenbar, die Tafel lieber ganz zu entfernen. 

Dies legt die Vermutung nahe, dass befürchtet wird, dass sich die Besucher – ganz 
ohne „betreutes Denken“ – eine „falsche Meinung“ bilden könnten. 

Derartige Umerziehungsversuche im Zeitgeist der „Cancel-Culture“- und Woke-Agenda 
sind strikt abzulehnen.  

Daher ist es dringend geboten, dass die Staatsregierung endlich handelt und sich klar 
gegen „Cancel-Culture“ positioniert. Aus diesem Grund fordern wir die Staatsregierung 
auf, die Leitung des Deutschen Museums deutlich auf deren Pflichten hinzuweisen, zu 
welchen die Wahrung der Neutralität sowie der Meinungs- und Wissenschaftsfreiheit 
gehören. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte und 
Fraktion (AfD) 
Drs. 19/4708 

"Cancel Culture" im Deutschen Museum verurteilen! 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Ulrich Singer 
Mitberichterstatter: Julian Preidl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 26. Sitzung am 5. Feb-
ruar 2025 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 SPD: Ablehnung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Prof. Dr. Michael Piazolo 
Vorsitzender 

 



 

19. Wahlperiode 19.03.2025 Drucksache 19/5853 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte und 
Fraktion (AfD) 

Drs. 19/4708, 19/5675 

"Cancel Culture" im Deutschen Museum verurteilen! 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Alexander Hold 

II. Vizepräsident 

 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Ilse Aigner



Präsidentin Ilse Aigner: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die 

gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 

1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak-

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver-

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das scheint mir das ganze Hohe 

Haus zu sein. Gibt es Gegenstimmen? – Nein. Enthaltungen? – Auch nicht. Dann ist 

das so beschlossen. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, im Hinblick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4 – 

Wahl einer Vizepräsidentin und Wahl eines Schriftführers des Bayerischen Landtags 

– hat die AfD-Fraktion eine Begründung der Wahlvorschläge sowie eine gemeinsame 

Aussprache beantragt. Hierüber soll auf Antrag der AfD-Fraktion gemäß § 42 Absatz 2 

Satz 2 unserer Geschäftsordnung in der Vollversammlung eine Entscheidung herbei-

geführt werden. Ich lasse über diesen Antrag abstimmen.

Wer dem Antrag im Hinblick auf die Tagesordnungspunkte 3 und 4 zustimmt, den 

bitte ich um das Handzeichen. – Das ist die AfD-Fraktion. Gegenstimmen! – Das 

sind die Fraktionen der CSU, der FREIEN WÄHLER und der SPD sowie von BÜND-

NIS 90/DIE GRÜNEN. Enthaltungen? – Liegen nicht vor. Damit ist dieser Antrag 

abgelehnt.
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Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über eine Europaangelegenheit, Verfassungsstreitigkeiten und 
die nicht einzeln zu beratenden Anträge zugrunde gelegt 
wurden (Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen  
 oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheit 

1. Nichtlegislatives Vorhaben der Europäischen Union 
 
Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der 
Regionen; Umsetzung des Europäischen Forschungsraums (EFR) – 
Stärkung von Forschung und Innovation in Europa:  
Der Weg des EFR und künftige Ausrichtungen  
(COM)2024 490 final 
BR-Drs.: 583/24 
Drs. 19/4683, 19/5826 
 
Votum des endberatenden Ausschusses für Bundes- und 
Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 
 
Der Bayerische Landtag gibt die auf Drs. 19/5826 veröffentlichte 
Stellungnahme ab. 
Der Beschluss des Bayerischen Landtags wird unmittelbar an die 
Europäische Kommission, das Europäische Parlament, den Ausschuss der 
Regionen und den Deutschen Bundestag übermittelt. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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Verfassungsstreitigkeiten 

2. Schreiben des Bundesverfassungsgerichts – Erster Senat – vom 
8. Januar 2025 (1 BvR 2525/24 / 1 BvR 2524/24) betreffend 
Verfassungsbeschwerden 
gegen das Unterlassen der Länder, die aktuelle Beitragsempfehlung  
der Kommission zur Überprüfung und Ermittlung des Finanzbedarfs  
der Rundfunkanstalten (KEF) umzusetzen, insbesondere  
den monatlichen Rundfunkbeitrag vom 1. Januar 2025  
um 0,58 Euro auf 18,94 Euro zu erhöhen 
PII-3001-5-65 
Drs. 19/5767 (E) 
 
Über die Verfassungsstreitigkeit wird gesondert beraten. 

3. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs  
vom 28. Januar 2025 (Vf. 13-VII-24) betreffend 
Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit 
des Bebauungsplans mit Grünordnung Nr. 2119  
der Landeshauptstadt München vom 20. Dezember 2024 
PII-3001-5-65 
Drs. 19/5763 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 
 
Der Landtag beteiligt sich nicht am Verfahren. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

4. Schreiben des Bayerischen Verfassungsgerichtshofs  
vom 21. Februar 2025 (Vf. 7-VII-25) betreffend 
Antrag auf Feststellung der Verfassungswidrigkeit 
des Bebauungsplans Nr. 19 „Friedhofserweiterung Ilmmünster“ vom ? 
(beschlossen am 27. Oktober 2009) der Gemeinde Ilmmünster 
PII-3001-2-17 
Drs. 19/5764 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 
 
Der Landtag beteiligt sich nicht am Verfahren. 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 
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Anträge 

5. Antrag der Abgeordneten Anna Rasehorn, Ruth Müller, Florian von Brunn 
u.a. SPD 
Historisches Erbe anerkennen, Verantwortung übernehmen –  
Förderung für den Erinnerungsort Halle 116 durch den Freistaat Bayern 
Drs. 19/3521, 19/5668 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

6. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Florian Siekmann u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Katastrophenschutz zukunftsfest aufstellen –  
Mehr dringend benötigtes Personal an den Regierungen schaffen! 
Drs. 19/4092, 19/5670 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Staatshaushalt und Finanzfragen 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

7. Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Christiane Feichtmeier, 
Martina Fehlner u.a. SPD 
Berichtsantrag: Rechtskonforme Umsetzung der Bezahlkarte in Bayern 
Drs. 19/4269, 19/4822 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z Z Z 

8. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Martin Stümpfig u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Stromnetze entlasten – Intelligente Stromspeicher fördern 
Drs. 19/4274, 19/5672 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

Bayerischer Landtag – 19. Wahlperiode Anlage 1
zur 45. Vollsitzung am 19. März 2025



 

9. Antrag der Abgeordneten Kerstin Schreyer,  
Martin Wagle, Daniel Artmann u.a. CSU, 
Florian Streibl, Felix Locke, Josef Lausch u.a.  
und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Energiespeicher-Strategie für eine sichere und  
bezahlbare Energieversorgung 
Drs. 19/4287, 19/5673 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für Wirtschaft, 
Landesentwicklung, Energie, Medien und Digitalisierung 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

Z Z Z ENTH A 

10. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Katrin Ebner-Steiner, 
Christoph Maier, Martin Böhm u.a. und Fraktion (AfD) 
Kirchenasyl ist kein Asylgrund – Rechtsstaatlichkeit wahren  
und geltendes Recht konsequent durchsetzen 
Drs. 19/4607, 19/5674 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 

11. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Kein Ausdünnen der Ökoregelungen zulasten der Agrarökologie – 
Förderung von Agroforst weiterhin anbieten 
Drs. 19/4672, 19/5667 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 
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12. Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Mia Goller 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Kein Ausdünnen der Ökoregelungen zulasten der Planungssicherheit – 
Kompromisse respektieren und beschlossene Förderung der Weidehaltung 
von Milchkühen ab 2026 umsetzen 
Drs. 19/4673, 19/5669 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A A Z Z 

13. Antrag der Abgeordneten Harry Scheuenstuhl, Christiane Feichtmeier, 
Volkmar Halbleib u.a. SPD 
Schulden des Freistaates bei den Kommunen begleichen –  
Beendigung des staatlichen Auszahlungsrückstaus an die Kommunen 
Drs. 19/4681, 19/5671 (A) 
 
Über den Antrag wird gesondert beraten. 

14. Antrag der Abgeordneten Ulrich Singer, Ferdinand Mang, Benjamin Nolte 
und Fraktion (AfD) 
„Cancel Culture“ im Deutschen Museum verurteilen! 
Drs. 19/4708, 19/5675 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU FREIE 
WÄHLER 

AfD GRÜ SPD 

A A Z A A 
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